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In Folge des Optionsabkommens von 1939 setzte in ganz 
Österreich, an 130 Standorten, ein reger Siedlungsbau für die 
Südtiroler Auswanderer|innen ein. Auch in den Vorarlberger 
Städten und einigen Gemeinden sind die Südtiroler Siedlungen
bis heute zur Wohnversorgung wichtige und überdies orts-
bildprägende Siedlungsbauten. Das vielschichtige Publikations-
Projekt „Südtiroler Siedlungen – Condominium in mind“ 
arbeitet den umfassenden und großteils unveröffentlichten 
Fundus auf und zeigt anhand von 1500 Plänen aus der Errich-
tungszeit (1939 -1944), weiteren Originaldokumenten, sowie 
rund 1000 historischen Fotos und 2400 aktuellen Bildquellen 
die verschiedenen Zeithorizonte an einigen ausgewählten 
Siedlungsstandorten.
Die jahrelange Arbeit des Kuratoriums für technische Kultur-
güter Bozen/Innsbruck und der Universität Innsbruck, Institut 
für Baugeschichte, begeht Neuland und trägt zu einer 
Bewusstseinsbildung bei, die auf die städtebaulichen und 
architektonischen Qualitäten der Siedlungen neues Licht wirft.

Was sagt uns die Südtiroler Siedlung als Wohnmodell heute? 
Wie lassen sich die Bauten behutsam erneuern und unter 
Beibehaltung ihrer wesentlichen Charakterzüge als Potenzial 
für heutiges Wohnen verstehen? 

Gäste des Abends sind Dr. Wittfrida Mitterer, Dr. Horst 
Hambrusch, Catherine Sark, Gudrun Sturn und Andrea 
Krupski von Mansberg.




